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Hallo liebe Kolleginnen und Kollegen,

da wir hier ja aus ganz verschiedenen Schulformen zusammenkommen, brauche ich für mein
digitales Homeschooling mal etwas input.

Bislang habe ich immer die Meinung vertreten, dass Schüler (v.a. schwächere Schüler),
tatsächlich mit den Händen arbeiten müssen. Ich wiederhole gerade mit meinen 8. Klässlern
(HS) die Bruchrechnung. Das bietet sich im Moment an, weil sie schon Vorwissen mitbringen,
aber trotzdem viele Lücken haben.

Ich habe sie am Anfang noch einmal viel Falten, Schneiden und Figuren anmalen lassen.
Allerdings packe ich jede Woche mehrere Päckchen für Schüler, die keinen Drucker haben. Das
stört mich eigentlich nicht wirklich und ich verschicke es, weil fast alle Schüler zwischen 20 und
80km Schulweg haben. Allerdings gibt es die Kinder mit Drucker, die jede Woche viele viele
Blätter ausdrucken müssen und es machen. Allerdings lese ich oft (nicht in meiner Klasse), dass
viele Eltern der hohe Papier- und Tonerverbrauch zunehmend stört. Klar, in der Schule kopieren
machen wir das ja sowieso alles selbst.

Nun habe ich überlegt, digitale Arbeitsblätter zu erstellen, also Blätter, die auf dem Handy,
Tablet oder Laptop ausgefüllt werden können. Grundsätzlich würde mir das gut gefallen, da ich
es auch leichter korrigieren könnte. Allerdings habe ich in den Jahren meiner Lehrertätigkeit
gemerkt, dass die Sachen besser im Hirn bleiben, die die Schüler mit den Händen machen. Was
sie einmal konzentriert abgeschrieben bzw. selbst geschrieben haben, ist schon einmal gelernt.

Im Sinne der Digitalisierung würde ich gerne moderner werden bzw. mehr digitales einsetzen.
Im Sinne der Lernpsychologie fällt mir das jedoch eher schwer. Bislang benutze ich
Arbeitsblätter oder das Schulbuch, die Anton-App, Internetseiten für englische Grammatik und
Youtube-Videos und bin per Chat und Videokonferenz erreichbar. Also alles sehr klassisch. Was
ist eure Meinung dazu? Gibt es Alternativen oder Tipps für mich? Ideen, die ich vielleicht noch
gar nicht gefunden habe? Ich freue mich über Meinungen und Anregungen.

LG Flixe
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